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Im Hintergrund arbeiteten wir 2025 intensiv an einer neuen 
Software für die Abwicklung unserer Dienstleistungen.  
Die moderne Plattform ermöglicht unseren Freiwilligen  
und Mitarbeitenden im Stundenlohn eine einfache digitale 
Kommunikation, den jederzeitigen Zugriff auf Informatio-
nen und die selbstständige Verwaltung ihrer Einsätze.  
Für uns ist dies mehr als ein technischer Fortschritt – es ist 
ein klares Bekenntnis zu einer zeitgemässen Zusammen-
arbeit, einer lebendigen Community und einem starken 
gemeinsamen Wirken.

Ein weiterer wichtiger Schritt war der Umzug unserer  
Regionalstelle Grenchen. Neu finden Sie uns an der  
Solothurnstrasse 32. Wir freuen uns, Sie in unseren neuen 
Räumlichkeiten willkommen zu heissen.

Im vergangenen Jahr stand zudem das Thema pflegende 
Angehörige im Fokus. Sie leisten Beeindruckendes, oft  
im Stillen und an der Grenze ihrer Kräfte. Um sie zu unter-
stützen, erarbeitet das SRK einen Lehrgang, der im Laufe 
des zweiten Halbjahres 2026 angeboten werden soll. Ziel  
ist es, dass betreuende und betreute Angehörige ihren 
Alltag in Würde leben können.

Diese Ausgabe unseres Jahresberichts widmen wir unseren 
Freiwilligen. Mit Zeit, Engagement und Herzlichkeit leisten 
sie einen unbezahlbaren Beitrag im Kanton Solothurn. 
Ebenso danken wir unseren Mitgliedern, Spenderinnen  
und Spendern sowie allen Unterstützenden. Ihr Vertrauen 
und ihre Grosszügigkeit machen unsere Arbeit erst möglich.
Wir danken ihnen herzlich und freuen uns auf das gemein-
same Weitergehen im neuen Jahr.

Ihr SRK Kanton Solothurn

Liebe Freundinnen und Freunde
Menschlichkeit zeigt sich, wenn wir aufeinander zugehen 
und die Welt des anderen entdecken. Genau das hat  
die Freiwillige Sandra Lüthi-Bindt getan. Die Polizeimit-
arbeiterin hat den jungen Geflüchteten Mustafa Hakim aus 
Afghanistan auf seinem Weg zur Integration begleitet – 
lesen Sie ihre Geschichte.

Menschen wie Sie und ich entdecken in unseren Integra-
tionsprojekten neue Kulturen, neue Denkweisen, neue 
Kochrezepte. Neben diesen Projekten engagieren sich 
unsere Freiwilligen auch im Fahrdienst und besuchen ältere 
Menschen. Ein Kaffee, ein Telefonat, ein offenes Ohr:  
Zeit für Austausch gibt es immer wieder. So erleben die 
Freiwilligen über die Dauer ihres Engagements hinweg 
vielschichtige und wertvolle Begegnungen. Das ist gelebte 
Menschlichkeit, und dafür danken wir unseren über 
350 Freiwilligen von ganzem Herzen.

Heute sind Engagements von Freiwilligen ohne regelmäs-
sige Verpflichtung im Trend. Auch diese flexiblen Engage-
ments bereichern unsere Gemeinschaft, auch diesen  
Freiwilligen gebührt unser Dank. Für eine noch bessere 
Zusammenarbeit bieten wir neu eine digitale Kommunika-
tionsplattform an, auf der sich Freiwillige organisieren 
können.

Gerade in diesen schweren Zeiten trägt uns das Miteinan-
der mit den Menschen in unserer Nähe. Ihre Unterstützung 
ist von unschätzbarem Wert. Helfen Sie mit – jeder  
Beitrag zählt. Entdecken Sie hier die Vielfältigkeit des 
Schweizerischen Roten Kreuzes (SRK) Kanton Solothurn. 
Wir wünschen Ihnen eine inspirierende Lektüre.

Herzliche Grüsse

Ursina Pally Hofmann  
Co-Geschäftsleiterin
SRK Kanton Soloturn

Kim Schweri  
Co-Geschäftsleiterin
SRK Kanton Soloturn

Arthur Haefliger  
Präsident 
SRK Kanton Solothurn
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Im Berichtsjahr unternahmen wir einen wichtigen 
Schritt für die Zukunft unserer Dienstleistungen:  
Am 1. August 2025 verlegten wir unsere Regionalstelle 
in Grenchen an eine neue Adresse. Mit dieser  
Veränderung verfolgen wir ein klares Ziel: Ihnen,  
unseren Kundinnen und Kunden, eine noch bessere 
Erreichbarkeit und optimierte Abläufe zu bieten.

Der neue Standort überzeugt durch eine moderne, einla-
dende Atmosphäre, die persönliche Gespräche in angeneh-
mer Umgebung ermöglicht. Gleichzeitig schaffen wir  
mehr Raum für eine effiziente und reibungslose Betreuung. 
Kürzere Wege, flexiblere Terminvereinbarungen und  
optimierte Prozesse machen die Zusammenarbeit einfacher 
und komfortabler.

Was bleibt, ist unser hoher Anspruch an Qualität, Zuverläs-
sigkeit und persönliche Beratung. Ihre vertrauten Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner stehen Ihnen weiterhin 
zur Verfügung – nur der Ort, an dem wir Sie empfangen, 
hat geändert.

Sie finden uns neu an folgender Adresse:
Schweizerisches Rotes Kreuz SRK
Kanton Solothurn 
Solothurnstrasse 32
2540 Grenchen

Wir freuen uns darauf, Sie an unserem neuen Standort 
persönlich willkommen zu heissen.

Neuer Standort Grenchen

Wir sind an der  
Solothurnstrasse 32 in Grenchen wie folgt für Sie da: 

Information zu unseren Dienstleistungen
•	 erster und dritter Dienstagvormittag des Monats
•	 �zweiter und vierter Mittwochvormittag des Monats

Offene Sprechstunde und Beratung 
Psychosoziale Angebote
•	 erster Dienstagvormittag des Monats

Terminvereinbarung
•	 �nach Absprache auch an anderen  

Wochentagen möglich

So erreichen Sie uns: 
Telefon 032 622 37 20
Mail info@srk-solothurn.ch

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 8.30–12.00 Uhr
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Wir bemühen uns laufend, die Lebensqualität von Menschen  
mit Beeinträchtigungen zu verbessern. Deshalb freuen wir uns, 
Ihnen unsere neuen Kurzfilme vorzustellen. Die Ergotherapie SRK 
Kanton Solothurn hat in Zusammenarbeit mit der Hilfsmittelbera-
tung SAHB und dem Projekt Palliative Care SRK praxisorientierte 
Videos produziert. Diese zeigen auf anschauliche Weise, wie 
Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen im Alltag 
sicher und einfühlsam begleitet werden können.

Die leicht verständlichen Videos sollen informieren und sensibilisieren. 
Sie richten sich an Betroffene, Angehörige, Fachpersonen und Freiwil-
lige. Ihnen bieten sie eine wertvolle Grundlage für den Austausch  
von Erfahrungen und die Schulung in der praktischen Anwendung 
von Unterstützungstechniken im Alltag.

Nutzen Sie diese praxisnahen Hilfsmittel, um mehr über eine respekt-
volle und kompetente Begleitung zu erfahren und gemeinsam neue 
Wege der Unterstützung zu entdecken.

Unterstützung im Alltag – einfach  
und sicher begleiten

Ergotherapie | SRK Solothurn ↗

https://www.srk-solothurn.ch/fuer-sie-da/ergotherapie
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Deutsch lernen, den Alltag in der Schweiz kennenlernen 
und ein offenes Ohr bei Sorgen finden: Geflüchtete 
Minderjährige erhalten beim Angebot «Seite an Seite» 
des SRK Kanton Solothurn Begleitung bei der Integra-
tion. Die Freiwillige Sandra Lüthi-Bindt steht Mustafa 
Hakim (23) zur Seite, der als Minderjähriger aus Afgha-
nistan geflüchtet ist.

Kaum sitzen Sandra Lüthi-Bindt und Mustafa Hakim am 
Tisch, sind sie schon mitten im Gespräch. Heute geht es um 
die Frage, wie hoch die Franchise bei der Krankenkasse sein 
sollte. «Wann warst du das letzte Mal beim Arzt?», fragt 
Sandra Lüthi-Bindt. «Vor zwei Jahren.» Dennoch zögert 
Mustafa Hakim, seine Franchise zu erhöhen. Er hat gelernt, 
vorsichtig zu rechnen.

«Eine Mitarbeiterin der Polizei?», war Mustafa Hakims erster 
erschrockener Gedanke, als ihm das SRK Kanton Solothurn 
Sandra Lüthi-Bindt als Tandempartnerin vorschlug. «Aber 
dann habe ich schnell Vertrauen zu ihr gefasst.»

Ein Engagement, das Perspektiven verändert
«Mustafa saugt jede Information über seine neue Heimat 
auf wie ein Schwamm», sagt Sandra Lüthi-Bindt. Das Tan-
dem hat viel unternommen: «Der Weissenstein, Kino, 
Motorradfahren mit Sandra Lüthi-Bindts Mann, Kochen.» 

Sandra und Mustafa – eine Familie
Die gelernte Kauffrau arbeitet seit 15 Jahren bei der Stadt-
polizei Solothurn. Was sie besonders interessiert, ist das 
Eintauchen in eine fremde Kultur. «Ich komme aus einer 
sehr traditionellen Schweizer Familie und kenne kaum 
Menschen aus anderen Ländern. Bei der Polizei sehe ich nur 
die problematischen Seiten im Leben von Geflüchteten. Das 
wollte ich ändern.»  
«Der schönste Moment in unserem Tandem war Mustafas 
Anruf, dass er den B-Ausweis erhalten hat. Das machte mich 
extrem stolz und erfüllte mich mit Freude», erzählt die 
41-Jährige.

Schenken Sie Mobilität, begleiten Sie sozial  
benachteiligte Kinder oder einsame Menschen, 
ermöglichen Sie Geflüchteten mit unseren  
Angeboten einen guten Start.

«Der schönste Moment in unserem Tandem war 
Mustafas Anruf, dass er den B-Ausweis erhalten 
hat. Das machte mich extrem stolz und erfüllte 
mich mit Freude.»

Sandra Lüthi-Bindt
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Zahlen 2025:
•	 369 Freiwillige im Einsatz
•	 2 914 Stunden freiwilliges Engagement
•	 90 Tandems «Seite an Seite»

Tamara Shalaby  
Tamara Shalaby 
(32) ist zuständig 
für alle 369 Frei-
willigen des SRK 
Kanton Solo-
thurn. Ausserdem 

leitet sie den Dienst Kinderbetreuung 
zu Hause. Die gelernte Fachfrau 
Betreuung Kinder wohnt mit ihrem 
Partner in Biel.

Gemeinsam Probleme bewältigen
Sie versteht ihr Engagement als Hilfe zur Selbsthilfe. «Mustafa hat fast 
alles allein gemacht. Er ist unglaublich motiviert und mutig.» Finan-
zielle Engpässe, Arbeitssuche, hiesige Pflichten: In Sandra Lüthi-Bindts 
Garten wälzten die beiden viele Probleme und waren sich nicht immer 
einig. «Aber wir haben uns gegenseitig immer respektiert und akzep-
tiert», erzählt Sandra Lüthi-Bindt. «Mir gefällt deine Offenheit und 
Ehrlichkeit», sagt sie zu Mustafa Hakim. «Du trägst dein Herz auf der 
Zunge.» Mustafa Hakim schaut etwas verdutzt. «Das ist ein Sprich-
wort», lacht Sandra Lüthi-Bindt. «Die sind manchmal schwierig zu 
verstehen», meint Mustafa Hakim, der sich auch beim Deutschlernen 
ins Zeug legt. 

Vorwärtskommen in der Arbeitswelt
Mustafa Hakim will weiterkommen: «Wenn ich mir etwas in den Kopf 
gesetzt habe, dann schaffe ich es auch». Sobald er alt genug war, 
machte er im Rekordtempo den Führerausweis. «Ich habe bei der Post 
Schicht gearbeitet. Morgens um vier fährt kein Bus.» Einen Job hat er 
bisher immer gefunden. «Ich war auch bei der Migros, in einer Pizze-
ria, bei Lieferdiensten. Ich nehme, was kommt, aber am liebsten würde 
ich mich selbstständig machen.» Sandra Lüthi-Bindt schlägt ihm vor: 
«Du könntest zum Beispiel Taxi fahren.» Mustafa Hakim ist begeistert 
und beginnt zu überlegen, wo er die Taxiprüfung ablegen könnte.  

Ein Geschenk für beide
Nur etwas fehlt ihm zum Glück: die grosse Liebe. «Die Mädchen hier 
denken anders. Einmal hatte ich richtig Liebeskummer und habe mir 
bei Sandra die Augen ausgeweint.» Auch das bedeutet «Seite an 
Seite».
«Das SRK-Tandem hat mir ein grosses Geschenk gemacht», erklärt 
Mustafa Hakim. «Sandra, ihre Person, ihr Wesen, ihre Freundschaft. 
Sandra ist für mich wie eine Familie». «Mustafa könnte es nicht schö-
ner sagen», entgegnet Sandra Lüthi-Bindt lächelnd.

«Das SRK-Tandem hat mir ein grosses Geschenk gemacht. 
Sandra, ihre Person, ihr Wesen, ihre Freundschaft. Sandra 
ist für mich wie eine Familie.»

Mustafa Hakim
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Bilanz der Menschlichkeit
ROTKREUZ-NOTRUF
Rund um die Uhr und per Knopfdruck 
verbinden wir Sie mit der Rotkreuz-
Notrufzentrale. Diese organisiert die 
geeignete Hilfe für Sie. 

ENTLASTUNGSDIENST  
FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
Damit Sie als betreuende Angehörige 
eine Auszeit nehmen können, über-
nehmen Pflegehelfende SRK die 
Betreuung Ihrer pflegebedürftigen 
Angehörigen.

ERGOTHERAPIE – DEN ALLTAG 
MEISTERN!
Ergotherapie unterstützt Menschen 
dabei, mit einer körperlichen, geisti-
gen oder psychischen Einschränkung 
umzugehen und den Alltag zu bewäl-
tigen. Sie verbessert die Gesundheit 
und Lebensqualität und stärkt die 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.
Unser Ergotherapie-Team setzt 
gemeinsam mit Ihnen alltagsrelevante 
Ziele, damit Sie Ihre täglichen Akti
vitäten so gut und selbstständig wie 
möglich meistern können.

TRIAGE-STELLE – VERMITTLUNG 
VON BERATUNG UND HILFE
Benötigen Sie Hilfe und wissen nicht, 
an wen Sie sich wenden können?  
Wir vermitteln Ihnen kostenlos die 
geeignete Adresse oder Unter
stützungsmöglichkeit. Melden Sie  
sich bei uns telefonisch oder per Mail 
oder kommen Sie nach Olten,  
Solothurn oder Grenchen in die offene 
Sprechstunde.

PATIENTENVERFÜGUNG SRK
Wir beraten Sie individuell beim  
Erstellen Ihrer Patientenverfügung und 
geben Ihnen Informationen zum Vor- 
sorgeauftrag. Damit Ihr Wille auch bei 
Urteilsunfähigkeit respektiert wird.

CHILI
Weshalb kommt es zu Streit und 
Konflikten und wie lässt sich besser  
mit solchen Situationen umgehen?  
In den chili-Trainings lernen Kinder  
und Jugendliche Verhaltensmuster 
und Rollen für Konfliktsituationen 
kennen, damit sie auf kreative,  
lustvolle und konstruktive Art mit 
Eskalationen umgehen können.

BABYSITTING-VERMITTLUNGS-
PLATTFORM
Eltern finden über unsere kostenlose 
Plattform eine passende Babysitterin 
oder einen passenden Babysitter für 
ihre Kinder.
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KINDERBETREUUNG  
ZU HAUSE RoKi
Unsere Rotkreuz-Betreuerinnen  
springen ein, wenn Ihre Kinder krank 
sind oder Sie als Eltern Unterstützung 
benötigen. Wir bieten Ihnen eine 
rasche und verlässliche Betreuungs
lösung an.

SRK BUS – ZÄME UNDERWÄGS
Gemeinsam mit unserer Projektleitung 
engagieren Sie sich als Freiwillige  
oder Freiwilliger an Spiel- und Freizeit
aktivitäten für die Bewohnenden  
der fünf Asylzentren des Kantons 
Solothurn. Das Projekt hat zum Ziel, 
mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit Flucht- und Migra-
tionshintergrund durch kreative und 
soziale Aktivitäten in Kontakt zu 
treten. Das können Guetzli-, Bastel- 
oder Sportnachmittage sein.

LEHRGANG PFLEGEHELFENDE SRK
Unser Lehrgang Pflegehelfende SRK 
richtet sich an Personen, die beruflich 
in die Pflege einsteigen oder sich  
auf die Pflege von Angehörigen vor
bereiten möchten.

ARBEITSINTEGRATION
Wir unterstützen Sie beim Einstieg  
in den ersten Arbeitsmarkt. Möchten 
Sie sich beruflich in der Pflege von 
älteren oder beeinträchtigten  
Menschen engagieren und den Lehr-
gang Pflegehelfende absolvieren?  
Wir begleiten Sie auf diesem Weg. 
Unser Coaching unterstützt Teil
nehmende im Lehrgang Pflege
helfende SRK sowie Personen im 
Anerkennungsverfahren von auslän
dischen Ausbildungsabschlüssen.

ROTKREUZ-FAHRDIENST
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt Sie 
zuverlässig zu medizinischen Termi-
nen, zum Coiffeur, zum Einkaufen  
oder dorthin, wo Sie es wünschen – 
unterstützt durch Freiwillige.

BESUCHS- UND BEGLEITDIENST
Unsere Freiwilligen besuchen Sie auf 
einen Kaffee, einen Schwatz oder  
eine Spielrunde oder begleiten Sie bei 
Ihren Freizeitaktivitäten.

MENTORING 
Möchten Sie Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen mit Migrations
geschichte in ihrem persönlichen 
Entwicklungsprozess, beim Lernen für 
Schule und Ausbildung oder beim 
Deutschlernen zur Seite stehen?  
Als Freiwillige oder Freiwilliger treffen 
Sie sich alle ein bis zwei Wochen für 
eine oder zwei Stunden mit den 
Begünstigten und unterstützen sie je 
nach Bedarf.

FEMMES-TISCHE – GESPRÄCHS-
RUNDEN FÜR MIGRANTINNEN
Sie sind nicht gut genug vernetzt  
und sprechen noch nicht fliessend 
Deutsch? Sie möchten Informationen 
zu den Themen Gesundheit, Erziehung 
und Integration erhalten? Dann 
machen Sie in einer unserer Gesprächs-
runden von Femmes-Tische mit.  
Als Teilnehmende oder Freiwillige  
sind Sie herzlich willkommen. Die 
Gespräche finden im ganzen Kanton  
in vielen Sprachen statt und sind 
kostenlos.

FÜR SIE AKTIV BEIM ROTEN KREUZ 
KANTON SOLOTHURN:

50 	� Dozentinnen und Dozenten sowie  
Kursleiterinnen und Kursleiter

10	 RoKi-Betreuerinnen 

20	 Betreuerinnen und Betreuer Entlastungsdienst

4	 Betreuerinnen und Betreuer Notruf

369	 Freiwillige

31	 Mitarbeitende
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Die sieben Rotkreuz-Grundsätze

Unparteilichkeit 
Wir helfen allen Menschen – und 
allein nach dem Mass der Not

Neutralität 
Wir ergreifen die Initiative – 
und nicht Partei

Unabhängigkeit
Wir handeln nach unseren 
Grundsätzen – und machen uns 
nicht von anderen abhängig

Freiwilligkeit
Wir handeln aus Menschlichkeit 
– und nicht aus Eigennutz

Universalität
Wir helfen weltumfassend – und als 
Partner für unsere gemeinsamen Ziele

Einheit
Wir sind ein Rotes Kreuz – 
überall und für alle

Menschlichkeit 
Wir helfen Menschen – aus 
Achtung ihrer Würde
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HERKUNFT DER MITTEL

VERWENDUNG DER MITTEL

ZUM JAHRESABSCHLUSS 2025
Die Mitgliederbeiträge und Spenden liegen etwas tiefer als im 
Vorjahr. Der Dienstleistungsertrag hat sich auf dem Niveau des 
Vorjahres eingependelt, ebenso die Beiträge der öffentlichen 
Hand. Der Aufwand für die Mittelbeschaffung ist gesunken, 
während der Dienstleistungsaufwand und die Sachhilfe konstant 
blieben. Der Personalaufwand ist im Vorjahresvergleich noch-
mals leicht gesunken. Insgesamt konnte der Betriebsaufwand 
gegenüber dem Vorjahr nochmals etwas gesenkt werden.  Die 
finanzielle Situation konnte weiter stabilisiert werden und 
erlaubt es uns, die im Berichtsjahr erwirtschafteten Mittel einer-
seits als gebundenes Kapital zurückzustellen sowie eine Zuwei-
sung zum freien Kapital zu machen. 

ZUR RECHNUNGSLEGUNG 2025
Die Rechnungslegung des SRK Kanton Solothurn erfolgt nach 
den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss GAAP FER. 
Die hier aufgeführten zusammengefassten Zahlen entstammen 
der von Gribi & Partner AG revidierten Jahresrechnung. 
Die detaillierten Zahlen können im Dokument «Revisionsbericht 
2025» eingesehen werden, welches auf unserer Website  
www.srk-solothurn.ch heruntergeladen oder bei der 
Geschäftsstelle bestellt werden kann. 

Finanzbericht
BILANZ

2024 2025
Aktiven

Umlaufvermögen 1 339 478 1 590 657

Anlagevermögen 11 305 55 408

Total Aktiven 1 350 783 1 646 065

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital 618 534 532 238

Langfristiges Fremdkapital 70 000 70 000

Fondskapital 0 4 057

Organisationskapital 662 249 1 039 770

Total Passiven 1 350 783 1 646 065

ERFOLGSRECHNUNG
Ertrag

Mittelbeschaffung und Spenden 1 256 195 1 158 482

Dienstleistungsertrag 2 532 494 2 479 980

Projektbeiträge und Leistungsaufträge 1 290 265 1 227 360

Total Betriebsertrag 5 078 954 4 865 822

Aufwand

Mittelbeschaffung und Spenden 221 305 100 439

Dienstleistungen, Sachhilfe 438 950 423 281

Personalaufwand 3 389 966 3 332 583

Sonstiger Betriebsaufwand 745 764 677 224

Abschreibungen Sachanlagen 11 459 9 198

Total Betriebsaufwand 4 807 444 4 542 725

Betriebsergebnis 271 510 323 096

Finanzergebnis – 4 181 – 4 838

Ausserordentliches Ergebnis 3 493 63 319

Betriebsergebnis vor  
Veränderung Fondskapital

270 822 381 577

Veränderung Fondskapital 0 – 4 057

Betriebsergebnis vor  
Veränderung Organisationskapital

270 822 377 520

Veränderung erarbeitetes geb. Kapital – 180 000 – 50 000

Veränderung Organisationskapital – 90 822 – 327 520

Ergebnis 0 0

	 Mitgliederbeiträge und  
	 Spenden

	 Ertrag aus Dienstleistungen
	 Projektbeiträge und 

	 Leistungsaufträge

	 Projekt- und  

	 Dienstleistungsaufwand

	 Aufwand Mittelbeschaffung und 	

	 Spenden

	 Administrativer Aufwand

51 %

25 %

2025

10 %

85 %

5 %

24 %

2025

https://www.srk-solothurn.ch/


Wir beraten Sie gerne: 

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Solothurn
Geschäftsstelle und Regionalstelle Olten
Baslerstrasse 44
4600 Olten

Regionalstelle Solothurn
Dornacherplatz 7 
4500 Solothurn

Regionalstelle Grenchen
Solothurnstrasse 32
2540 Grenchen

T 032 622 37 20
info@srk-solothurn.ch
www.srk-solothurn.ch

Jetzt spenden oder Mitglied werden.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung.
IBAN CH 37 0900 0000 4600 0616 9

Folgen Sie uns auf:

Unsere Angebote:

Unterstützung im Alltag
• Rotkreuz-Notruf
• Rotkreuz-Fahrdienst
• Besuchs- und Begleitdienst
• Entlastungsdienst für pflegende Angehörige
• Situationsabklärung
• Kinderbetreuung zu Hause RoKi
• Babysittervermittlung
• Patientenverfügung SRK

Ergotherapie

Bildung
• Pflegehelfende SRK
• Babysitting-Kurs SRK
• Weitere Bildungsangebote

Integration
• Arbeitsintegration
• Seite an Seite
• Deutsch zu zweit
• Femmes-Tische
• Konflikttraining chili
• Einzelhilfe
• SRK Bus – zäme underwägs 
• Weitere Integrationsprojekte


